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Persönlich: Digital im Lockdown

Wespen: Plage oder Nutzen?

Abgehängt: Senioren und die digitale Welt

So nicht gedacht: Was Corona mit den Menschen macht

Gelungen: Spielstraße für immer?
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Liebe Leser*innen,

was hat sich nicht alles verändert in den 
letzten Wochen, mit oder ohne Zutun von 

sich die Deutschen jeden Tag mit ihrem 
Smartphone. Also digital für alle? Bei weitem 

mich mit digitalen Medien vertraut machen 

– auch mit ganz persönlichen Erfahrungen 
unserer Teilnehmer*innen während des 
Corona-Lockdowns.
Eine Aufwertung – digital gesprochen 

Haustür von Q-Prints. Hier wurde für einige 
Wochen eine Spiel- und Relax-Straße 

nachgefragt, warum das so war und warum 
das auch eine dauerhafte Einrichtung 
werden sollte. Etliche Schnappschüsse, auch 

in diesem Heft, damit Sie sich ein Bild davon 

doch gut …

Cloud Computing und Big Data, künstliche Intelligenz und Digital En-

Deutschland einig Smartphone-Land? Ja und nein. 
Ja, denn laut dem Informationsdienst „statista“ zeigt eine Studie, dass 
der Anteil der Smartphone-Nutzer an der Bevölkerung in Deutschland  

nutzen. Fast jeder Deutsche, der unter 50 Jahre alt ist, nutzt ein Smart-

Gerade Menschen mit geringem Einkommen oder Menschen, die auf 
staatliche Hilfe angewiesen sind, scheinen hier an der von Politikern 

Nicht von ungefähr forderte daher Juso-Chef Kevin Kühnert – auch 

sicherlich dazu kommen müssen, dass es ein Recht auf ein digitales 

Dass sich fehlende digitale Technik und wenig Wissen in diesem Be-

Digitale Medien sollen alles erleichtern– vorausgesetzt man kann sie nutzen

(K)Eine Chance auf digitale Teilhabe

phones und digitalen Endgeräten, andere 

ten, sich sicher und erfolgreich in der digi-

gerade in komplizierten Zeiten, wie sie etwa 
die Corona-Beschränkungen (noch immer) 

LESEN SIE WEITER SEITE 4

Doch glücklicherweise ist sie mit realen 
Personen gut vernetzt. „Ohne meine Fami-

können.“ Schließlich hatten ja auch Internet-
Cafés geschlossen. „In der Situation erkann-

an das zuständige Personal oder die Berater 
wenden zu können.“
Mittlerweile ist sie sehr froh, dass jetzt viele 

Q-PRINTS&SERVICE die Möglichkeit 

und Unterstützung zu erhalten. Es werden 
PCs und Räumlichkeiten zur Verfügung ge-
stellt. Dort kann ich technisch und sprachlich 
im Beisein von Dozenten meine Fähigkeiten 

Die Nutzung digitaler Medien im Umgang 
mit Ämtern und Behörden war für vie-

schwierig und umständlich genug – Stich-
wort nicht ausreichende digitale Kompe-

(Smartphone etc.). Doch die Corona Zeit 
hat diese Misere noch einmal verschärft, 

Das musste auch Ludmilla Anselm erfahren, 
die dringend ihren Reisepass verlängern las-

war. „Außerdem hatte ich von jetzt auf nach-

hat sie keinen Computer.

Elaine Sklorz | Brigitte Hahn | Ludmilla Anselm 
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In Zeiten der Pandemie ist digitale Kom-
petenz zu einem Werkzeug geworden, das 

Distanz, ergänzende Hygiene und das Tra-
gen von Masken.

nerin Maria Nascimento, 71, die Whatsapp- 

gegen soziale Distanz. „Jetzt spreche ich je-
den Tag mit Freunden und Verwandten."

seine Vorurteile gegen den E-Commerce. 
Der Rentner stellte sein Auto online auf ein 
digitales Kleinanzeigenportal und verkaufte 

hätte er das Auto als Teil der Zahlung für 
den Kauf eines neuen an das Autohaus 

rung sei Dank. Technik kann vieles erleichtern, 

gangssprachlich auch Handyfasten genannt) 

auf die Nutzung elektronischer Geräte wie 

auch des Fernsehens und des Internets voll-
ständig verzichten. Die Menschen entziehen 

zieren.

wird, sollten Berufstätige sie an anderer Stelle 
eher sparsam verwenden. Das rät Julia Kröll, 

gien können nämlich Stressfallen sein, so die 
Expertin. Mit relativ einfachen Schritten las-

Push-Mitteilungen deaktivieren und unnütze 

Das private Smartphone sollte im Berufsalltag 

hilft vielleicht eine „Digital-Detox-Box“ für das 

man es da heraus.

ginnen und Kollegen. Dazu sollte man sich 

für den Alltag zuhause.

nen Umstellung der Ämter auf rein digita-
len Kontakt enorme Schwierigkeiten, von 

nicht mit PC und Smartphone groß gewor-
den, und es fällt mir sehr schwer, damit um-
zugehen. Dennoch will sie denjenigen Mut 
machen, denen es ähnlich geht.

mich online zu registrieren. Dazu sollte ich 

„Mir gingen sofort Gedanken durch den 
Kopf, was denn wohl passiert, wenn ich das 

mache.“ Es waren für sie Gefühle der Un-

um sich zu informieren wie das funktionie-

präsentative Befragung des Marktforschungsunternehmens Kantar 
unter rund 1000 Personen im Auftrag der Bertelsmann Stiftung. In 

cher oder sehr sicher.

ÄLTERE GENERATION VERFÜGT ÜBER ZU WENIG 

DIGITALE KOMPETENZ

Wie souverän fühlen sich ältere Menschen im Internet? Nutzen Senioren die Vorteile des digitalen Zeitalters für ihren Alltag?

gen online ordern sowie mit Familie und Freunden via Smartphone 
oder Laptop rege kommunizieren. 

digkeit steige im digitalen Zeitalters weiter gewaltig. Parallel dazu 
gewinnen Internet und digitale Technologien laut Studie auch für 

che es mehr als die Fähigkeit, Apps aufs Smartphone zu laden oder   

mit technologisch moderner Ausstattung und in vielen Veranstal-
tungen. 

Ausweis. „Ich machte das Amt darauf auf-
merksam, dass ich kein Smartphone, son-

nächst nach jemandem suchen muss, der 

ihren Antrag auf Wohngeldzuschuss stellen 

Leuten. In der Zeit von Corona dauert alles 

Vor allem ohne direkten Gesprächstermin 
und ohne ein Smartphone als Alternative. 

kein Geld mehr auf der Bank, kein Essen, 

endlich wusste, wo sie Hilfe erhalten könn-

einmal an einer Maßnahme teilgenommen 
lich hat nicht jeder das Geld für ein neueres 
Handy oder einen PC.“

Michael und Nascimento sind späte Lerner 
des elektronischen Universums. Von Zeit zu 

eine zusätzliche Herausforderung in ihr Le-

Telefon zu lösen - eine Barriere von jeman-
dem, der eine neue Sprache lernt.  „In der 
Regel ist die Corona-Hotline in deutscher 

onen in anderen Sprachen.“ 
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SPIEL + SPASS
Euer Platz für 

KEINE 
VORFAHRT 

FÜR 
AUTOS

In der Pforzheimer Weststadt 
konnten Kinder und Erwachsene, 
Anwohner*innen und Passant*innen 

Das Projekt „UHRWERK 4.0“ wird im Rahmen des ESF-Bundesprogramms ,,Bildung, Wirtschaft, 

Europäischen Sozialfonds gefördert.

Im Bereich der Einmündung der Belfortstraße in die Simmlerstraße hat der Sozialträger 
Q-PRINTS&SERVICE zusammen mit den Technischen Diensten der Stadt Pforzheim 
das Projekt „Euer Platz für Spiel und Spaß“ eingerichtet. Direkt vor den Q-Prints-
Räumlichkeiten wurde die Straße für den Autoverkehr gesperrt, und Sitzgelegenheiten, 
Sonnensegel und Sandkasten hatten Vorfahrt.

junge und alte Menschen, Familien mit Kindern, die im Sandkasten spielen genauso wie 
Gruppen und Einzelpersonen, die sich entspannt auf den angelegten Sitzgelegenheiten 

auf der Straße.

Dauer der Sperrung zunimmt. Immer mehr Menschen aus dem Stadtteil entdecken den 
Platz und nutzen ihn gerne. 

dauerhafte Spielstraße möglich wird!

wir uns, dass die Spielstraße in der Belfortstraße dauerhaft angelegt wird und von allen 
unterschiedlichen Menschen im Stadtteil als Ort für Spiel, Begegnung und Entspannung 
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Ute Hötzer, Geschäftsführerin von Q-Printsandservice, zum Erfolg der Spiel-
straße „Euer Platz für Spiel und Spaß“ – und warum aus der temporären eine dauerhafte Einrichtung 
werden sollte.

 Zehn Wochen Spielstraße direkt vor der Haustür – ein voller Erfolg! Warum?

 Aus diesem temporären Projekt könnte dann doch auch ein Dauerzustand werden, oder? 

ins Gespräch zu kommen. 

 Es ist eine wirkliche Bereicherung + Aufwertung des Stadtteils.

hinter unserem Kuchen, sondern hinter den Wespen her.

süße Getränke verschließen und auf stark parfümierte 

Wessel. Wahrscheinlich helfen jedoch all diese Maßnahmen 

ist äußerst kontraproduktiv“, erklärt Wessel. Denn die Tiere 
nehmen unsere Angst wahr und Angstschweiß versetzt sie in 

sich, dass das ausgeatmete CO2 Wespen aggressiver macht.

Parfum, Aftershave oder duftende Cremes verzichtet 

Wer die Wespen dort dann gewähren lässt und ihnen ein Stück 
vom kulinarischen Glück gönnt, hat in der Regel nichts zu 

ein kleines Stück aus einem großen Ganzen herausoperieren 

denn was für uns nur die letzten Sommerwochen des Jahres 

Erst im nächsten Sommer schlüpfen neue Wespen und halten 

zur Panik“, nennen Experten vom BUND (Bund für Umwelt- 

Mücken, Raupen, Motten, Spinnen und andere Kleintiere 
pro Tag. Zudem ernähren die erwachsenen Wespen sich von 

nur wenige Millimeter groß, andere fast so groß wie eine 

nur zwei Wespenarten, und zwar die „Gewöhnliche Wespe“ 

 , ?
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2020 das Gesprächsthema schlechthin, auch wenn sich manche Familien und Freundeskreise schwören, das Thema 

 

mich müsst ihr keine Rücksicht nehmen.“ 

man alles so anhalten kann, das hätt‘ ich 

wenn wir den ganzen Tag zu Hause sind.“ 

weniger Müll, wenn wir nicht zuhause sind, 

„Ich will andere nicht gefährden.“ 
Beim Einkaufen lautet noch immer die 

„Sind Sie das Ende der Schlange?“

 
Sprachpingel erwähnten gerne, dass man 

dort heißt ja das Innenministerium so. 
Anweisungen aus der Chefetage zur 

kamen stets mit dem Hinweis „natürlich 
immer unter Berücksichtigung der Corona-
Regeln“. Und präventiv wurde schon an die 

dass in diesen Zeiten manche mit der neuen  
gemacht ist ja meistens viel leckerer als im 

viele Zeit für Hefeteig, fünfschichtige Torten 

Wetter das Hauptthema - wohl auch, weil 

konnte.

 
Folgt man den Gesprächen, vermissen viele 
Leute Fernreisen. Allen Klimaschützern zum 
Trotz lechzen sie nach Sonne, Strand und 
Meer oder Dschungel-Feeling. Viele planten 

Schwarzwald.“ Während einige schwärmen 
und träumen, andere maulen und trauern, 
wird die ausfallende größere Reise zu einer 

Zusammenhang hört man mittlerweile 

 

auch nicht gedacht, dass man sowas mal 
mitmachen würde.“ Und wenn einige vor 
der zweiten Welle warnten, kam rasch der 

hören“ oder „Für mich reicht‘s jetzt langsam 
auch mal.“ Im Zuge der Lockerungen kam 

das schön in der Hoch-Zeit von Corona, als 
nicht zehn Minuten der „Tagesthemen“ mit 

 
oder Verwandten telefonierte, stellte vor 
allem in der Phase der akuten Corona-

zu erzählen. Außer Corona und was man 

Themen. Alles andere als wegweisende 
Aussagen waren etwa „Irgendwie passiert 
im Moment ja auch nichts.“ Oder es ging 

aufmacht.“

 

nicht nur an ein paar Kilogramm mehr (die 

Aus Sorge vor einer Infektion verkündete 

mehr mit dem Fahrrad in der Natur, ist ja 
auch deutlich entspannter als Shoppen zu 
gehen in der Freizeit.“

Z



Freies Netz für Alle bei Q-PRINTS

Ohne Internet geht heuzutage fast nichts mehr. Die Corona-

handelt Q-PRINTS&SERVICE  „Café online“ 
auf einen Blick 

Internet Gratis
 Simmlerstraße 10 

      Q-PRINTS&SERVICE gGMBH

Die Gesundheit liegt uns am Herzen, 

Es gelten die Corona Regeln.

 

Café online bietet kostenlosen Internetzugang

eine fachlich-individuelle Unterstützung für jedermann in ge-
mütlicher und angenehmer Atmosphäre in den Räumen von 
Q-PRINTS.

Adresse.

schen, die praktische Unterstützung im Umgang mit Computer 

Damit alle Menschen den Anschluss an die digitale Welt schaf-
fen können.
Damit Sicherheit im Netz nicht nur ein Schlagwort ist.

Das Projekt „UHRWERK 4.0“ wird im Rahmen des ESF-Bundesprogramms 

des Innern, für Bau und Heimat und den Europäischen Sozialfonds gefördert.


